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liebe Sportkameraden, 
 
zum 10. Spieltag hier in Asbach. Ein besonderer Gruß gilt unseren 
Gästen aus Ransbach-Baumbach und der Zweitvertretung des 
VfL Oberbieber sowie den beiden Unparteiischen, denen wir ein gutes 
Händchen bei ihren Entscheidungen wünschen. 
 
Bei unserer 2. Mannschaft stimmten in den letzten Wochen vor allem 
die Ergebnisse, die Leistungen hingegen waren nicht immer so 
überzeugend. Mit 13 Punkten steht das Team nach 9 Spieltagen im 
gesicherten Mittelfeld. Allerdings sollten sich Spiele wie letzte Woche 
bei der Rheinbrohler Reserve, wo man nach einer 4:0-Führung kurz 
vor Schluss noch den 4:4-Ausgleich hinnehmen musste, nicht 
wiederholen. Weiterer Wermutstropfen war die schwere Knieverletzung 
von Jens Kehlenbach. Gute Besserung, Jens! Unsere Mannschaft hat 
bislang zu häufig zwei Gesichter gezeigt. Da waren die starken Siege 
gegen die Topteams aus Leubsdorf und Niederbieber, aber eben auch 
das eben erwähnte Unentschieden gegen den Vorletzten aus 
Rheinbrohl. Heute sollten dennoch drei Punkte das Ziel sein! 
 
Unsere 1. Mannschaft hatte in den letzten zwei Wochen zwei starke 
Gegner auf dem Spielplan. Nachdem wir vor zwei Wochen nach 
schwacher Leistung die erste Heimniederlage gegen die Gäste aus 
Unkel einstecken mussten, folgte am vergangenen Sonntag ein 
grandioser Auftritt in Oberbieber. Die Mannschaft belohnte sich im 
Neuwieder Stadtteil nach geschlossener Mannschaftsleistung mit dem 
ersten Auswärtssieg. Die heutigen Gäste starteten wechselhaft in die 
Saison, werden aber nach zwei Siegen in Folge mit breiter Brust bei 
uns auftreten. Jetzt liegt es an unserer Mannschaft, die Leistung aus 
Oberbieber zu bestätigen. Hierfür müssen wieder die taktischen 
Vorgaben umgesetzt und eine gesunde Aggressivität an den Tag gelegt 
werden. Gelingt uns dies mit Unterstützung der Asbacher Zuschauer, 
bin ich mir sicher, dass die drei Punkte in Asbach bleiben. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Euch einen schönen und erfolgreichen 
Sonntag, 
 
Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Das Spiel begann aus Asbacher Sicht vielversprechend. Bereits nach 
wenigen Minuten hatte der TuS die erste Torgelegenheit, doch Niko 
Knülle verpasste die Hereingabe von Philipp Germscheid ganz knapp. 
Kurz darauf hatte jede Mannschaft innerhalb einer Minute eine gute 
Chance: Zunächst verstolperte ein SV-Stürmer freistehend vor dem 
Tor den Ball und im Gegenzug scheiterte Fatos Prenku am 
Gästetorwart. 
 
Danach entwickelte sich ein Spiel, in dem die Gäste den Ball sehr gut 
in den eigenen Reihen laufen ließen, jedoch die Asbacher Abwehr 
nicht wirklich in Bedrängnis brachten. Da jedoch im Mittelfeld kaum 
Bälle erobert werden konnten, tat sich auch der TuS schwer beim 
Herausspielen von Torchancen. So ging es leistungsgerecht mit einem 
Unentschieden in die Pause. 
 
In der zweiten Halbzeit ein gleiches Bild: Ataspor hatte viel Ballbesitz. 
Asbach lief dem Ball und dem Gegner oft hinterher. Zwar ließ der TuS 
weiterhin wenig zu, aber im Spiel nach vorne machte der TuS viele 
technische Fehler und war in seiner Zielstrebigkeit zu harmlos.  
In solchen Spielen entscheiden dann oft Nuancen, wie das Spiel 
ausgeht: letztlich führte eine Standardsituation der Gäste zum 
Führungstreffer (64.). 
 
Obwohl sich der TuS gegen eine mögliche Niederlage stemmte, 
sorgten die Unkeler mit ihrem zweiten Treffer frühzeitig für klare 
Verhältnisse. Dem Gegentor ging ein viel zu einfacher Ballverlust 
voraus, sodass der Gegner infolgedessen gegen eine unsortierte 
TuS-Defensive über wenige Stationen frei zum Abschluss kam (78.). 
 
Tore: 0:1 (64.), 0:2 (78.) 
 
Aufstellung: Thomas Jungbluth, Nils Amelong, Philipp Stelzer (65. 
Jan Haferbecker), Fatos Prenku, Florian Krautscheid (24. Paul Berner), 
Fabian Eckloff, Niko Knülle (62. Moritz Kohr), Maik Römer, Philipp 
Germscheid, Manuel Buda, Jo Noppeney (90.+4 Dominik Salz) 
 

Tristan Limbach 

TuS Asbach – SV Ataspor Unkel   0:2 (0:0) 
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Der TuS wollte die überraschende, aber verdiente Heimniederlage vom 
Vorsonntag möglichst wieder wettmachen. Aber ob das gerade beim 
Tabellenführer gelingen sollte? Das Engagement stimmte auf jeden 
Fall von Beginn an, sodass sich auf dem kleinen und engen Platz in 
Oberbieber schnell ein kampfbetontes Spiel mit vielen Zweikämpfen 
entwickelte. Da die Asbacher Mannschaft einen Großteil dieser Duelle 
im Mittelfeld für sich entscheiden konnte, konnte schnörkellos nach 
vorne gespielt werden. Diese Aggressivität nutzte der TuS zu einem 
Doppelschlag aus. Nach einer Ecke kam der Ball zu Fatos Prenku, der 
ihn zu Florian Krautscheid weiterleitete, der dann mit einem satten 
Schuss den Führungstreffer (11.) erzielte. Kurz darauf verlängerte 
Fatos Prenku einen weiten Einwurf, sodass Jan Haferbecker den Ball 
zum 2:0 (14.) versenken konnte. Jetzt wurden die Gastgeber immer 
stärker und erarbeiteten sich einige gute Torchancen. Die beste 
vergaben sie zum Glück kurz vor der Pause, denn ein Foulelfmeter, 
verursacht von Maik Römer, ging hoch über den Asbacher Kasten. 
 
Nach der erwarteten Druckphase nach Wiederbeginn machte es der 
TuS besser. Florian Krautscheid, der allein auf das VfL-Tor zulief, 
konnte nur noch durch eine Notbremse gestoppt werden: Rote Karte 
und Freistoß von der Strafraumgrenze. Dirk Christiansen, einer der 
erfahrensten Spieler in der jungen Asbacher Mannschaft, übernahm 
die Verantwortung und versenkte den Ball im Winkel (63.). Der 
Widerstand der Platzherren war damit fast gebrochen, denn in der 
Folgezeit musste nur einmal TuS-Keeper Thomas Jungbluth seine 
Klasse beweisen. Kurz vor Schluss (85.) besorgte Paul Berner auf 
Vorarbeit von Fabian Eckloff den 4:0-Endstand und krönte damit seine 
eigene gute Leistung. 
 
Bedauerlich war der Kurzeinsatz von Martin Krämer. Nach langer 
Verletzungspause wurde er im zweiten Abschnitt eingewechselt und 
musste nach drei Minuten nach einem unglücklichen Zweikampf mit 
einer Beinverletzung schon wieder den Platz verlassen. Alles Gute! 
 
Aufstellung: Thomas Jungbluth, Dirk Christiansen, Nils Amelong 
(69. Martin Krämer, 72. Marco Huhn), Fatos Prenku, Florian 
Krautscheid (82. Niko Knülle), Fabian Eckloff, Jan Haferbecker (46. 
Moritz Kohr), Maik Römer, Paul Berner, Manuel Buda, Jo Noppeney 
 

Tristan Limbach 

VfL Oberbieber – TuS Asbach     0:4 (0:2) 
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HSV Neuwied - SG DJK Neustadt-Fernthal 1:0 (0:0). Im ersten 
Durchgang hatte der HSV Probleme. „Da hat uns Neustadt das Leben 
schwer gemacht. In der zweiten Halbzeit haben wir Druck gemacht und 
hatten das Spiel deutlich besser im Griff“, meinte der Neuwieder 
Trainer Stefan Fink.  
 
SV Ataspor Unkel - SG St. Katharinen/Vettelschoß 2:4 (0:3). Der 
SV Ataspor Unkel machte in der ersten Hälfte zu viele Fehler. „Wir 
hatten gar keinen Zugriff und haben uns den Schneid abkaufen lassen. 
Unser Aufbäumen in Halbzeit zwei kam zu spät“, fasste der Unkeler 
Abteilungsleiter Erdal Essiz das Geschehen zusammen.  
 
SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach - SV Roßbach 4:1 (2:0). 
Mustafa Yilmaz, gemeinsam mit Hüseyin Karalalek Spielertrainer des 
SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach, hatte eine souveräne 
Vorstellung seiner Elf gesehen: „Wir waren von der ersten bis zur 
letzten Minute die dominierende Mannschaft. Nach dem Anschluss hat 
Roßbach Druck gemacht, aber das 3:1 war die Entscheidung.“ 
 
SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SG Horressen-Elgendorf 2:0 
(1:0). Auf dem tiefen Rasen hatten beide Teams Probleme. Die 
besseren Chancen hatte eindeutig die Heimmannschaft. „Das war ein 
verdienter Arbeitssieg. Wir haben heute die vielen Ausfälle im Kollektiv 
als Mannschaft aufgefangen“, sagte der Niederbreitbacher Trainer 
Ralph Arenz.  
 
SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-Dernbach/Raubach - SG 
Nauort/Ransbach 2:0 (1:0). Der Führungstreffer unmittelbar vor 
der Pause spielte der SG Puderbach in die Karten. Nach dem 2:0 
durch ein Traumtor von Fabio Licht war die Partie entschieden.  
„Wir haben dank einer konzentrierten Leistung verdient gewonnen“, 
war der Puderbacher Trainer Stefan Bischoff mit der Leistung seiner 
Mannschaft zufrieden  
 
SSV Heimbach-Weis - SG Steinefrenz-Weroth/Meudt/Berod 4:2 
(2:2). „Der Gegner hat aus einer Chance zwei Tore gemacht. Wir 
haben aber eine gute Mannschaftsleistung gezeigt“, berichtete der 
Heimbacher Abteilungsleiter André Ganzer.  
 

Daniel Korzilius (RZ v. 11.10.) 
 

 

9.Spieltag: KREISLIGA  A  (10.10.)  
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Der SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach übernahm nach dem 3:0 
über die SG Horressen die Tabellenführung in der neuen Saison. Doch 
dann erfolgte ein Absturz nach vier Niederlagen und einem Remis auf 
den vorletzten Tabellenplatz. Doch seit drei Spieltagen, wobei die 
Begegnung gegen die SG Neustadt verlegt wurde, ist die Mannschaft 
ungeschlagen und hat in den beiden Spielen jeweils vier Tore erzielt. 
Huseyin Karalalek, einer der beiden Spielertrainer, rückte dabei mit 
seinen sieben Treffern auf Rang 2 der Torschützenliste. 
 
Beide Mannschaften, der TuS sowie die Gäste, zeigten am letzten 
Spieltag eine überzeugende Leistung. Bei einem Sieg könnte der TuS 
das Mittelfeld der Tabelle verlassen, wohingegen der SV bei einem 
Erfolg bis auf einen Punkt an den TuS herankäme. Wer setzt sich am 
Sonntag in Asbach durch?  
 
Bisherige Ergebnisse: 
Kreispokal: 4:0 FSV Ebernhahn, 3:1 SG Horressen II, 1:3 VfL Oberlahr 
Meisterschaft: 3:0 SG Horressen, 1:3 SG Niederbreitbach, 
1:4 SG Puderbach, 5:5 SSV Heimbach-Weis, 0:5 SV Ataspor Unkel, 
1:2 VfL Oberbieber, 4:2 HSV Neuwied, 4:1 SV Roßbach à 10 Punkte 
 
Kader (der letzten drei Meisterschaftsspiele): 
Tor: Dogancan Karasu, Eray Karatekin  
Abwehr: Emre Coskun, Dogancan Karasu Hakan Koc, Haci Levent, 

Efdal Yilmaz 
Mittelfeld: Yasar Aydin, Yusuf Celiker, Selim Ertugrul, Eray Karatekin, 

Shqiprim Luma, Utku Toprakoglu, Eren Yavuz,  
Sturm: Caner Günes, Emre Kale, Huseyin Karalalek, Fabrizzio 

Locirtani 
Trainer: Huseyin Karalalek, Mustafa Yilmaz 
 
Torschützen:   
Huseyin Karalalek 7, Emre Kale 3, Fabizzio Locritani 3, Yasar Aydin 2 
und 4 Spieler (jeweils 1) à 19:22 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SV Türkiyemspor Ransbach  (Sonntag, 15 Uhr)  
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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OBERLIGA  NORD (10.10.2021) 

 
01) TRIER    11     33:5       30 
02) WALDALGESHEIM  11     20:10     20  
03) KARBACH    11     22:15     19 
04) GONSENHEIM   11     15:11     17  
05) ENGERS    11     13:16     17  
06) KAISERSLAUTERN  II  11     19:18     15  
07) TUS  KOBLENZ   11     17:16     13  
08) EISBACHTAL   11     18:19     13 
09) BINGEN    11     12:16     12  
10) MÜLHEIM    11     12:19     12  
11) SALMROHR   11     14:32       9     
12) EMMELSHAUSEN  11       6:24       8  
 
PS: Nach der Beendigung der Rückrunde wird eine neue Einteilung in 
Meister- und Abstiegsrunde mit der Oberliga Süd vorgenommen. 
 
RHEINLANDLIGA  (10.10.2021) 
 
01) TRIER-TARFORST  9     18:8       20 
02) ANDERNACH   8     18:7       17 
03) AHRWEILER   8     25:10     16 
04) SCHNEIFEL   9     19:10     16    
05) MORBACH    8     11:10     16 
06) KIRCHBERG   9     16:8       15  
07) WISSEN    9     13:6       15  
08) MALBERG    7     12:10     14 
09) METTERNICH   8     26:20     13   
10) HOCHWALD   8     15:15     10 
11) BITBURG    8     15:18     10 
12) MENDIG    8     12:14       9  
13) NEITERSEN   9     11:19       9  
14) ELLSCHEID   9       8:18       7   
15) MAYEN    9     10:24       7 
16) MEHRING    8       9:20       6  
17) MONTABAUR   9       8:29       5         

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 



 

14 

BEZIRKSLIGA  OST  (10.10.2021) 

 
01) HUNDSANGEN   9     15:6       18 
02) BURGSCHWALBACH  9     27:11     17 
03) AHRBACH    9     23:10     17 
04) LINZ     9     20:9       17 
05) ELLINGEN    9     16:11     16 
06) WIRGES    9     20:16     16   
07) WEITEFELD   9     18:14     16 
08) WESTERBURG   9     15:13     16 
09) EMMERICHENHAIN  9     22:15     15 
10) WALLMENROTH  9     15:17     12 
11) MÜSCHENBACH  9     19:15     11 
12) KOSOVA  MONTABAUR 9     15:24     11 
13) NIEDERAHR   9     11:25       7 
14) WINDHAGEN   9     10:24       6 
15) ALPENROD   9     11:29       4 
16) RENNEROD   9       7:25       2 
              
KREISLIGA   A  (10.10.2021) 
 
01) ST.KATHARINEN  9     22:11     20 
02) HSV  NEUWIED   9     20:13     18 
03) OBERBIEBER   9     17:16     18 
04) PUDERBACH   9     17:12     17 
05) NIEDERBREITBACH  9     14:7       16 
06) ATASPOR  UNKEL  9     22:15     15 
07) ASBACH    9     15:10     14 
08) NAUORT    9       9:10     14 
09) TÜRKI  RANSBACH  8     19:22     10 
10) ROSSBACH   9     15:21       9 
11) HEIMBACH-WEIS  9     23:30       9 
12)    STEINEFRENZ   9     12:18       6  
13) HORRESSEN   9     13:22       4 
14) NEUSTADT   8     11:22       4 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (10.10.2021) 

 
01) RHEINBROHL   8     49:9       22 
02) RHEINBREITBACH  8     32:13     18 
03) MELSBACH   8     26:12     17 
04) OBERLAHR   8     24:12     17 
05) ERPEL    8     24:16     16 
06) LINZ  II    8     35:17     15 
07) RENGSDORF   9     28:13     15 
08) SG NEUWIED   8     26:27     12 
09) CSV  NEUWIED   8     20:32     10 
10) ELLINGEN  II   8     21:22       8 
11) LEUTESDORF   9     19:27       5 
12) WINDHAGEN  II   9       9:60       0 
13)    NEUSTADT  II   9       5:58       0   
  
    
 
KREISLIGA   C   NORD   (10.10.2021) 
 
01) NIEDERBIEBER   8     40:7       21 
02) FELDKIRCHEN     8     45:4       19 
03) LEUBSDORF   8     31:6       18  
04) KATHARINEN  II   9     17:22     15 
05) RODENBACH   9     20:19     14 
06) ASBACH  II   9     26:23     13 
07) NIEDERBREITBACH  II 8     17:15     13 
08) ROSSBACH  II   9     21:22     12 
09) RHEINBREITBACH  II  8     10:15     10 
10) ERPEL  II    8       8:25       9   
11) OBERBIEBER  II   8     11:19       7 
12) RHEINBROHL  II   8     13:30       5  
13) ATASPOR  UNKEL  II  8       6:58       0  
   
 
    
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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„Aller guten Dinge sind drei“, so lautet bekanntlich ein Sprichwort. Nach 
zwei Siegen in Folge wollte die TuS-Reserve natürlich den dritten Sieg 
einfahren. Dazu kam der noch punktlose Tabellenletzte genau richtig. 
Doch die beiden TuS-Trainer, Tobi Hoever und Sven Ewens, warnten 
davor, den SV Ataspor Unkel II auf die leichte Schulter zu nehmen.  
 
Das Spiel begann aber nach Wunsch. Auf Zuspiel von Tobi Keppler lief 
Louis Hoen allein auf dem SV-Torwart zu und konnte das „Leder“ an 
ihm vorbei in die Maschen schicken (6.). Falls man jetzt im Asbacher 
Lager glaubte, so ginge es weiter, wurde man bald eines Besseren 
belehrt. Die Gäste, die bis dato erst zweimal ein Tor bejubeln konnte, 
kamen durch einen direkt verwandelten Freistoß zum Ausgleich (15.). 
Nicky Jeske konnte zwar nach einer Ecke von Can Büyüktosun seine 
Mannschaft wieder in Front bringen (24.), doch dabei blieb es bis zum 
Pausenpfiff. Leider musste Philipp Gödtner bereits nach 38 Minuten 
wegen einer Verletzung ausgewechselt werden, da ihm sein Gegner 
am rechten Knöchel traf.  
 
Als kurz nach Wiederbeginn Tobi Keppler nach einem sehenswerten 
Solo von Can Büyüktosun den Vorsprung ausbaute (49.), sah man das 
schon als Vorentscheidung an. Doch im Gegenzug kamen die Gäste 
wieder heran (50.). Zum Glück legten dann die Asbacher „Fohlen“ eine 
Dreier-Serie hin, die dem Spiel eine eindeutige Wende gab: 4:2 (52.) 
durch Tobi Keppler nach Pfostentreffer von Can Büyüktosun, 5:2 (76.) 
durch Niklas Salz nach Zuspiel von Fabi Luther und 6:2 (77.) durch 
Can Büyüktosun nach Pass von Andi Klama. In der Nachspielzeit ging 
das muntere Torschießen weiter: 6:3 (90.+1) nach einem schlecht 
abgewehrten Freistoß und 7:3 (90.+2) durch einen direkt verwandelten 
Freistoß von Nicky Jeske nach einem Foul an Louis Hoen.  
 
Tore: Nicky Jeske (2),Tobi Keppler (2), Can Büyüktosun, Louis 
Hoen und Niklas Salz (je 1) 
 
Aufstellung: Bene Buda, Carlos Schäfer, Tobi Keppler (60. Niklas 
Salz), Nicky Jeske, Timo Sessenhausen (75. Andi Klama), Louis Hoen, 
Can Büyüktosun (85. Leon Adams), Justin Eichas, Fabi Luther, Philipp 
Gödtner (38. Niklas Hardt), Jens Kehlenbach 
 

Sven Ewens 

TuS Asbach II – SV Ataspor Unkel II  7:3 (2:1) 
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Beim Tabellenvorletzten, der bislang erst einen Sieg aufweisen konnte, 
wollte die TuS-Reserve natürlich ihren guten Lauf mit drei Siegen in 
Folge fortsetzen. Und es begann eigentlich alles nach Plan, denn nach 
einer knappen Viertelstunde führte man schon mit 2:0. Can 
Büyüktosun erlief sich einen FV-Querpass und konnte zum 1:0 (11.) 
einnetzen. Wenig später leistete er die Vorarbeit zum 2:0 (13.) durch 
Louis Hoen. Beim 3:0 (24.) waren die Rollen der beiden Spieler 
vertauscht und Can besorgte den Treffer, wobei der Ball noch von 
einem FV-Abwehrspieler abgefälscht wurde. Und damit ging es zum 
Pausentee in die Kabinen. 
 
Und als Tobias Keppler auf Zuspiel von Dominik Salz kurz nach 
Wiederanpfiff auf 4:0 (47.) erhöhen konnte, war eigentlich für alle „die 
Messe gelesen“. Doch nach zwei Standards (54., 70.) kamen die 
Gastgeber wieder nahe an den TuS und schöpften Hoffnung auf eine 
Wende. Ein langer Einwurf landete im TuS-Gehäuse (85.) und zählte, 
da ein Asbacher Verteidiger den Ball noch leicht berührt hatte. Jetzt 
war ein endgültiges Chaos in der TuS-Abwehr, die dann tatsächlich 
noch in der Schlussphase den bitteren Ausgleich (89.) hinnehmen 
musste. 
 
Ein frustrierter TuS-Trainer Tobi Hoever nach dem Spiel: „Dieses 
Remis geht auch auf meine Kappe. Beim Stande von 4:0 wollte ich 
einigen Akteuren zu Spielpraxis verhelfen. Doch durch die zahlreichen 
Auswechslungen ging komplett der Spielfluss verloren und wir mussten 
am Ende noch um den einen Punkt zittern.“ 
 
Tore: 0:1(11.) Can Büyüktosun, 0:2 (13.) Louis Hoen, 0:3 (24.) Can 
Büyüktosun, 0:4 (47.) Tobias Keppler, 1:4 (54.), 2:4 (70.), 3:4 (85.), 4:4 
(89.) 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Justin Eichas, Carlos Schäfer, Jens 
Kehlenbach (6. Dominik Salz), Tobias Keppler (62. Lino Majer), Nicky 
Jeske, Can Büyüktosun, Louis Hoen (62. Christian Hoppen), Niklas 
Salz, Fabian Luther (70. Yannik Klein) 
 

Tobi Hoever 
 
PS: Fußball-Historiker erinnern sich an das WM-Qualifikationsspiel 
Deutschland – Schweden (16.10.2012), das genauso verlief. Daher 
Kopf hoch, Tobi! 

SV Rheinbrohl II – TuS Asbach II     4:4 (0:3) 
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A-Jugend – JSG Birlenbach    4:0 (1:0) 
     Tore: David Keune (2), Jan Kowalski, Moritz Kohr 
 
VfL Oberbieber – A-Jugend    1:7 (1:4) 
     Hinweis: Rheinlandpokal 
     Tore: David Keune (2), Jan Kowalski (2), Leon 
     Rottscheid (2), Manual Buda 
 
JFV Wolfstein II – B-Jugend    2:2 (1:2) 
     Tore: Finnian Keune, Matti Salz 
 
C-Jugend – JSG Ahrbach II    7:0 (3:0) 
     Tore: Meraj Neuruzy (2), Malik Prangenberg (2), 
     Philipp Buslei, Marc Jochim, Luke Schneider 
 
D I-Jugend – JSG Wiedtal    0:1 (0:1) 
 
D II-Jugend – JSG Rheinbrohl/Linz III  3:0 (1:0) 
     Tore: Luis Walgenbach (3) 
 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach   verlegt 
 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach   2:7 (1:2) 
     Hinweis: Kreispokal 
     Tore: Yasar Yukseh, NN 
 
E II-Jugend – SV Rheinbreitbach III  verlegt 
 
F I-Jugend – FV Erpel     o.W. 
VfB Linz II – F I-Jugend    o.W. 
 
F II-Jugend – JSG St. Katharinen   o.W. 
VfB Linz – F II-Jugend     o.W. 
 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 
 

JUGEND – ERGEBNISSE  (26.09. – 12.10.) 
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A-Jugend-Bezirksliga Ost (07.10.): 
01)     JSG  NEUSTADT  5     19:8       12  
02)     JSG  AHRBACH   4     13:2       10  
03)     JSG  ASBACH   3     14:2         9 
08)     SV  NIEDERFISCHBACH 5       6:17       1  
09)     JSG GÜCKINGEN  4       0:13       1 
10)     JFV  WOLFSTEIN  3       0:14       1 
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (03.10.): 
01)     JFV  OBERWESTERWALD 4     18:4       12  
02)     SG  WIRGES  II   5     19:14     10   
03)     JSG  ROSSBACH/WW 4     14:4         9   
07)     JSG  ASBACH   4       7:10       4 
08)     JSG HAIDERBACH  4       9:10       3 
09)     JSG  AHRBACH   3       4:5         3   
10)     JFV  WOLFSTEIN  II  4       5:13       1 
 
C-Jugend-Leistungsklasse (09.10.): 
01)     FV  ENGERS   5     24:1       15  
02)     JSG  DREIKIRCHEN  4     37:5       12   
03)     JSG  ASBACH   4     20:3         9  
04)     TUS  MONTABAUR  7     17:5         9 
11)     JSG  RHEIN ´BACH  II 3       9:18       3 
12)     JSG  LINZ  II   5       6:28       3     
13)     JSG GÜLLESHEIM  II  4       7:42       0 
 
D-Jugend-Leistungsklasse (02.10.): 
01)     SF  EISBACHTAL  II  5     28:2       15   
02)     TUS  MONTABAUR     5     12:7       12 
03)     JSG  WIEDTAL   5     11:5       10 
08)     JSG  ASBACH   5       6:10       3  
09)     FV  ENGERS   5       9:29       3 
10)     JSG  MARIENHAUSEN 5       6:20       1   
  

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Nachdem im vergangenen Jahr die Mitgliederversammlung unter 
eingeschränkten Bedingungen nur im Bürgerhaus durchgeführt wurde, 
konnte man jetzt wieder ins Sportlerheim zurückkehren. Vorsitzender  
Franz Varel konnte daher eine weitaus größere Anzahl von 
Mitgliedern willkommen heißen.  
 
Natürlich spielte die Corona-Pandemie in seinem Bericht wie in den 
späteren Tätigkeitsberichten der einzelnen Abteilungen eine große 
Rolle. Fast ein Jahr lang lag der Sportbetrieb flach und konnte nur sehr 
eingeschränkt durchgeführt werden, dennoch gab es fast keine 
Abmeldungen, sodass der TuS mit seinen derzeit 830 Mitgliedern 
weiterhin der größte Verein in der Ortsgemeinde ist. Als besonders 
positiv nannte Varel die diesjährige Vereinskirmes, die von Kilian 
Limbach und Freddy Buballa hervorragend organisiert wurde. Das war 
nach seiner Meinung ein bemerkenswerter Schritt in Richtung „der TuS 
lebt Gemeinschaft“. 
 
Nach wie vor ist der Fußball der Schwerpunkt im TuS Asbach. 
Waldemar Komor, der Leiter der Senioren-Abteilung, berichtete über 
die abgebrochene Saison 20/21 und über den Neustart der Saison 
21/22, an der der TuS wieder mit zwei Mannschaften beteiligt ist. 
Erfreulich war aus seiner Sicht, dass insgesamt zehn Jugendspieler in 
den Seniorenbereich integriert werden konnten. Zehn Jugendteams, in 
Spielgemeinschaft mit dem benachbarten SV 05 Buchholz, gehen 
derzeit auf drei Kunstrasenplätzen ihrem Hobby nach. Jugendleiter 
Daniel Schulte erwähnte besonders das Trainingswochenende, 
das die Abteilung für eine Jugendmannschaft aus Ahrweiler in Asbach 
organisiert hat.  Zum Glück hat die Landesregierung mittlerweile die 
Maßnahmen für ungeimpfte Kinder gelockert, sodass der Sport in 
dieser Altersstufe ungehindert durchgeführt werden kann. Die Alten 
Herren, so Wolfgang Germscheid, haben für dieses Jahr den 
Spielbetrieb eingestellt, helfen aber weiterhin bei den Heimspielen im 
Sportlerheim aus. 
 
Die Vorstandwahlen ergaben keinerlei Veränderungen: 1.Vorsitzender 
Franz Varel, 2.Vorsitzender Frank Sprau, Schatzmeister Herbert 
Grüber, Geschäftsführerin Antonia Adams, Kassierer Lothar 
Schumacher sowie Norbert Ditscheid und Wolfgang Germscheid als 
Beisitzer. 
 

Karl Meidl 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  TUS  1882  ASBACH 
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Sonntag, 17.10.: 
TuS Asbach II – VfL Oberbieber II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach (15 Uhr) 
 
Dienstag, 19.10.: 
JSG Thalhausen – C-Jugend (18 Uhr) 
 
Donnerstag, 21.10.: 
SG Neustadt – TuS Asbach (20 Uhr) 
 
Samstag, 23.10.: 
JSG Westerburg – B-Jugend (17 Uhr) 
A-Jugend – SG Wirges (Rheinland-Pokal, 17 Uhr) 
 
Mittwoch, 27.10.: 
E II-Jugend – SV Rheinbreitbach III (18 Uhr) 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach (18 Uhr) 
JSG Gückingen – A-Jugend (20 Uhr) 
 
Freitag, 29.10.: 
F II-Jugend – FC Unkel (Buchholz, 17.30 Uhr) 
TuS Asbach – SV Roßbach (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 30.10.: 
F I-Jugend – SV Rheinbreitbach (10.30 Uhr) 
JSG Vettelschoß II – E II-Jugend (12.30 Uhr) 
SV Windhagen – E I-Jugend (12.30 Uhr) 
D II-Jugend – JSG Rheinbreitbach II (12 Uhr) 
D I-Jugend – JSG Rheinbreitbach (14 Uhr) 
B-Jugend – JSG Haiderbach (17 Uhr) 
JSG Herschbach – A-Jugend (17 Uhr) 
 
Sonntag, 31.10.: 
TuS Asbach II – SV Roßbach II (12 Uhr) 
 
Hinweis: Auch auf den Sportplätzen sind die Hygiene-Vorschriften zu 
beachten! 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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